
Das feminine Prachtstück

Da stand ich nun vor ihr. Sie war ein richtiges feminines Prachtstück. Ich dachte mir sofort: Die oder keine! Langsam und 

vorsichtig schritt ich auf sie zu.

Sie blieb ganz ruhig stehen und guckte mich nur blöd an.

Ahnte sie, was jetzt kommen würde? Die Gelegenheit war günstig. Schnell griff ich an ihre Euter. Ich war von ihren weichen 

Zitzen überwältigt. Sie fühlten sich gut an. Ich schwebte im siebten Himmel. Da spritzte mir auch schon der weiße Saft zwischen 

die Finger.

Tja, zum ersten Mal in meinem Leben eine Kuh gemolken.
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